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Zitat von Alterra

Himmel96: Sorry, ich glaube, dass ich falsch verstanden habe, in welcher Phase des
Refs du dich befindest. Bist du noch ganz am Anfang oder kurz vor Beendigung des
Refs?

Ja, das Wort Verlängerung ist auch in NRW nach dem Durchfallen beim Examen (und da
wechselt man auch oft die Schule), es scheint in BaWü aber auch eine Verlängerung zu geben,
bevor man eigenständigen Unterricht bekommt (ich finde es übrigens gut, dass Bawü
tatsächlich "prüft", ob der/die Referendar*in in der Lage sein wird, die 13 Stunden zu meisten,
zu seinem/ihrem Schutz und zum Schutz der Klassen.)
Genau das haben wir - soweit ich weiß - nicht wirklich in NRW und als ich das für "meine"
Referendarin wollte, meinte mein SL, das könne er nicht machen. Eine Woche nach Start ihres
eigenständigen Unterrichts verschwand die Reffin, 2-3 Wochen vor ihrem nächsten UB, meldete
sich krank und kam nie wieder. Sie war dann gut 6 oder 8 Wochen krankgeschrieben und brach
ab. Ich bin zwar weiterhin überzeugt, dass sie es sehr schwer gehabt hätte (bei ihr lagen die
meisten Probleme in sehr hohen fachlichen, nicht aufholbaren, Defiziten), aber sie hätte auch
mehr Zeit gebraucht, um mit der Belastung klar zu kommen. Da scheint es mir in BaWü (wenn
ich es richtig verstanden habe) besser zu sein.
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